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ʺMit Musik  geht  alles besserʺ,  auch das Lernen  einer Fremdsprache. 

Deswegen  sollte  der  DaF‐Lehrer  hin  und  wieder  zu  verschiedenen 

authentischen  Materialien  und  Methoden  im  Deutschunterricht 

greifen,  um  die  Schüler  zu  motivieren,  aber  auch  um  für  einen 

abwechslungsreichen und  interessanten Unterricht  zu  sorgen. Lieder 

hören  alle  gern,  sowohl  junge  als  auch  alte Menschen.  Und  es  ist 

schließlich seit jeher bekannt, dass Musik die universale und schönste 

aller Sprachen  ist. Der Artikel verweist daher auf die Bedeutung von 

(Pop)Liedern  im  Fremdsprachenunterricht.  Sie  können  nämlich  die 

Entwicklung aller vier Sprachfertigkeiten fördern. Und in Anbetracht 

der  Tatsache,  dass  Popsongs  eigentlich  für Muttersprachler  gedacht 

sind bzw. geschrieben wurden, können sich Schüler auf originelle und 

spielerisch  einfache  Art  und  Weise,  komplizierte  linguistische 

Strukturen aneignen und ihren Wortschatz erweitern. Zudem werden 

sie zum kritischen Nachdenken bzw. zu einem Gespräch oder zu einer 

Diskussion innerhalb der Lerngruppe angeregt, und erfahren so auch 

etwas über die Kultur und die Lebensgewohnheiten der Menschen in 

Deutschland. In diesem Beitrag werden Didaktisierungsvorschläge zu 
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drei  deutschsprachigen  Popsongs  vorgestellt:  ʺDeutschlandʺ  (Die 

Prinzen),  ʺMit  freundlichen  Grüßenʺ  (Die  Fantastischen  Vier)  und 

ʺWenn  ich König von Deutschland wärʺ  (Rio Reiser). Die praktischen 

Unterrichtsideen  wurden mit  Germanistikstudenten  des  ersten  und 

zweiten Semesters erprobt  (Niveau B1‐C1 nach GER,  jedoch genauso 

denkbar  mit  fortschrittlichen  Mittelschülern)  und  beinhalten  eine 

Vielzahl  von Unterrichtsaktivitäten und Arbeitsformen, die  zu  einer 

Verbesserung der kommunikativen Kompetenz führen. 
 

Schlüsselwörter: Popsongs, Motivation, DaF‐Unterricht, sprachliche 
Fertigkeiten, Hörverstehen, Wortschatz, Grammatiklehre, Landeskunde 

 

 

1. EINFÜHRUNG 

Deutsch  als  Fremdsprache  (DaF)  hat  in  Kroatien  in  den 

vergangenen zehn Jahren erheblich an Attraktivität verloren. Als zweite 

Wahlpflichtssprache nach Englisch steht sie eher als ʺhässliches Entleinʺ 

da  (Oebel,  2002:  1).  Fragt  man  kroatische  Mittelschüler  bzw. 

Gymnasiasten  nach  der  Beliebtheit  der  einzelnen  Schulfächer, 

verwundert  es  nicht,  dass  das  Fach DaF  sich  eher  unten  in  der  Skala 

befindet.  Gründe  hierfür  wären:  der  im  Deutschen  als mühselig  und 

unmelodisch  empfundene  stoß‐  und  ruckhafte  bzw.  akzentzählende 

Stakkato‐Sprechrhythmus, langweilige und oft schwerfällige Lehrwerke, 

eine  nahezu  unbewältigbare  Menge  an  Vokabeln  und  komplizierten 

Grammatikregeln, im Vergleich dazu jedoch viel zu wenig authentische, 

kulturbezogene  und  kommunikative  Situationen,  die  für  einen 

prickelnden Unterricht sorgen.  

Aus  diesem  Grunde  ist  es  die  Aufgabe  eines  jeden  engagierten 

Deutschlehrers, dafür  zu  sorgen,  seine  Schüler  zu motivieren und den 

Lehrplan  mit  vielen  kreativen  Ideen  aufzufrischen.  In  diesem 

Zusammenhang  kommt  dem  Einsatz  von  (Pop)Liedern  im 

Fremdsprachenunterricht  eine  große  Rolle  zu.  Denn  ʺmit Musik  geht 

alles  besserʺ  ‐  so  heißt  die  alte Weisheit  im  Volksmund,  die  auf  den 

bekannten  Schlager  von  Werner  Bochum  aus  dem  Jahre  1943 

zurückgeht. Auch das Lehren und Erlernen der deutschen  Sprache  im 

Unterricht? Natürlich auch das Deutschlernen. Sogar auf viel einfachere, 

geradezu  spielerische und  schwungvolle Art und Weise, da  Intonation 
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und Sprechrhythmus quasi nebenbei  ins Ohr gehen. Musik macht also 

schlau.  Es  ist  tatsächlich  erwiesen,  dass  nach  dem Hören  angenehmer 

Musik  die  kognitive  Leistungsfähigkeit  kurzfristig  erhöht  ist.  In  der 

Wissenschaft spricht man auch vom ʺMozart‐Effektʺ (Heinemann, 2007). 

Ferner  kann  Musik  vielfältig  bei  der  Entwicklung  von  allen  vier 

sprachlichen  Fertigkeiten  (Hören,  Sprechen,  Schreiben,  Lesen),  °bei  der 

Arbeit  im Wortschatz‐, Grammatik‐  und Aussprachebereich  sowie  bei 

der Vermittlung von landeskundlichen Inhalten eingesetzt werden. Man 

spricht auch von  ʺIntegration der Fertigkeitenʺ oder von der  ʺArbeit  in 

Fertigkeitsbereichenʺ (Dalhaus, 1994: 127).  

Die  Lehrperson  muss  zwar  einen  zusätzlichen  Zeit‐  und 

Arbeitsaufwand  in Kauf  nehmen,  die  Lernenden werden  dies  aber  zu 

schätzen  wissen  und  sie  mit  einer  Extraportion  Mitarbeit  belohnen. 

Zudem kann dadurch auch eine positive Haltung zum Fach DaF erzielt 

werden. Denn Musik  spielt gerade  im Leben  junger Heranwachsender 

eine  große  Rolle. Und  die  Songtexte  können  eine  große Aussagekraft 

haben, wecken Emotionen und das Interesse, sind allgegenwärtig in den 

Medien (abrufbar), bringen Spaß für Jung und Alt, schaffen eine positive 

und entspannte Atmosphäre und  stimulieren die Vorstellungskraft der 

Lernenden.  Deutschsprachige  Popsongs  sind  (zumeist)  in  einer 

einfachen, leicht zugänglichen Sprache geschrieben ‐ ʺkönnen aber auch 

anspruchsvoll  wie  Literatur  seinʺ  (Oebel,  2002:  3).  Man  denke 

beispielsweise  an  die  anspruchsvollen  und  sozialkritischen  Songtexte 

von  Rammstein.  Ganz  gleich,  ob  anspruchsvoll  oder  leicht,  Songtexte 

werden oft, gern und problemlos von Schülern auswendig gelernt.  Ich 

persönlich habe erlebt, dass Schüler sich auch 4 Jahre später an deutsche 

Liedtexte und deren  Inhalte erinnern konnten. Dies besagt,  in welchem 

Maße sie lernen, wenn sie wirklich motiviert sind. Darüber hinaus geben 

Lieder  immer  spontanen  Anlass  zum  Sprechen.  Folglich  ist  die 

Grundlage für echte Kommunikation gegeben. Das Phänomenale bei der 

Arbeit  mit  deutschsprachigen  Popsongs  ist,  dass  die  Lernenden  mit 

kreativen  ‐ quasi aus dem Leben gegriffenen  ‐ Methoden die Kraft der 

(Pop)Musik  erfahren  und  dadurch  angespornt werden,  die Kunst  der 

Kommunikation  zu  entdecken  bzw.  zu  entfalten.  Und  gute 

Kommunikation besteht immer zu einem Großteil aus aktivem Zuhören. 

Nur, wer sich gut konzentriert und zuhört, bekommt alle Informationen 

und kann die richtigen Fragen stellen bzw. finden.  
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Zu erwähnen wären noch Kriterien, die man bei der Liedauswahl 

unbedingt beachten sollte: Lieder, die Spaβ machen und motivieren, (...) 

deren Themen ʺdie Lerner ansprechen, (...) die dem ʺ Lerneralter (...) und 

ʺdem Sprachstand der Lernergruppe entsprechen, mit einem geeigneten 

Rhythmus,  nicht  zu  lang, mit  deutlicher Aussprache  des  Sängers, mit 

Refrain,  mit  landeskundlichen  Aspekten,  wenn  möglich,  da  ideal  für 

konkrete/gezielte Übungenʺ (Rodriguez Cemillan, 2000). 

Im  Folgenden  sollen  am Beispiel dreier Popsongs  ʺDeutschlandʺ 

von  der  Popgruppe Die  Prinzen,  ʺMit  freundlichen Grüßenʺ  von Die 

Fantastischen Vier und ʺWenn ich König von Deutschland wärʺ von Rio 

Reiser  Didaktisierungsanregungen  sowie  praktische  Beispiele  als 

hilfreiche Unterrichtsstütze  für Lehrpersonen vorgestellt werden. Diese 

Ideen wurden von mir  im Unterricht mit Germanistikstudierenden des 

ersten und zweiten Semesters ausprobiert.  

 

2. DREI DIDAKTISIERUNGSMÖGLICHKEITEN 

Es  folgen drei Vorschläge, wie Popsongs  im Unterricht bearbeitet 

werden  können.  Die  Unterrichtsschritte  sind  an  die  Zielgruppe 

Germanistikstudenten  des  ersten  Studienjahres  oder  fortgeschrittene 

Lerner  an  (Sprach)Gymnasien  gerichtet  und  können  in  insgesamt  5 

Schulstunden  bewältigt  werden.  Das  Hauptziel  ist  die  Entwicklung 

sprachlicher und kommunikativer Kompetenzen. Die Lernenden  sollen 

sich auch außerhalb der schulischen Umgebung zurechtfinden sowie die 

Botschaft  der  Lieder  heraushören,  verstehen  und  auf  alltägliche 

Lebenssituationen  übertragen  können,  d.°h.  es  wird  die  Fähigkeit 

ausgebaut, aktiv an Unterhaltungen teilzunehmen. Zudem machen sich 

die  Studierenden  mit  landeskundlichen  und  interkulturellen  Themen 

bekannt.  

 

a) Lied  1:  „Deutschland“  2001,  Die  Prinzen    (vorgesehene  Zeit  ca.  2 
Schulstunden) 

Das  Lied  „Deutschland“  ist  hervorragend  als  Einführung  in  das 

obligatorische  Thema  für  Germanistikstudenten  des  ersten  Semesters 

„Menschen in Deutschland“ geeignet. 

Ziele der Stunde: 

- auf eine Aussage reagieren 
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- eine Meinung wiedergeben 

- eigene Meinung über die Deutschen ausdrücken 

- Annäherung an aktuelle Tabu‐Themen in Deutschland 

- (kurz) über Deutschland berichten  

- Abbau von Vorurteilen 

- Vergleiche ziehen und interkulturelle Kompetenz entwickeln 

- Erweiterung der Horizonte 

- Studierende  werden  sich  Strategien  aneignen,  vorsichtig  und 

rücksichtsvoll  nach  den  typischen  Gewohnheiten  der  Anderen 

nachzufragen  

 

1. Vorentlastung: Assoziationen bzw. Begriffe sammeln. 
- Welche Assoziationen  fallen  Ihnen spontan zum Wort  ʺDeutscheʺ 

ein? (Notieren Sie in 5 Minuten Ihre Ideen.) 

- Formulieren Sie Ihre Assoziationen zu kurzen Aussagen aus, z. B.: 

Die Deutschen sind pünktlich. Die Deutschen sind sparsam ... 

- Arbeiten Sie  zu  zweit oder zu dritt.  (Die Sätze werden auf gelbe 

Blätter geschrieben und an der linken Tafelseite befestigt.) 

- Wodurch ist Ihr Bild von den Deutschen geprägt? (Auswertung im 

Plenum) 

 

2. Präsentation:  Lied  anhören.  Auf  Musik  achten  und  Inhalte 
heraushören. 

- Das Lied wird ein erstes Mal gehört, ohne Textvorlage und ohne 

den Text zu kennen. 

- Die herausgehörten Informationen werden an der Tafel gesammelt. 

- Die Lerner äußern sich zur Musik, indem sie z. B. folgende Fragen 

beantworten:  

o Wie finden Sie diese Musik?  

o Woran denken Sie bei dieser Musik?  

o Was ist das Thema des Liedes? 

o Welcher  Titel  würde  Ihrer Meinung  nach  zu  diesem  Lied 

passen? 

o Wie kann man die Sprache des Liedes charakterisieren? 
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3. Einübung: Lied anhören/Puzzle bzw. Liedtext rekonstruieren. 
Beim  zweiten  Hören  setzen  die  Lerner  in  PA  den  in  10  Teile 

auseinandergeschnittenen Text des Liedes als Puzzle zusammen: 

 
Gott hat die Erde nur einmal geküsst. 

Genau an dieser Stelle, wo jetzt Deutschland ist. 

Wir sind überall die Besten – natürlich auch im Bett. 

Und zu Hunden und Katzen besonders nett. 

‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 
Das alles ist Deutschland – das alles sind wir. 

Das gibt es nirgendwo anders – nur hier, nur hier. 

Das alles ist Deutschland, das sind alles wir. 

Wir leben und wir sterben hier. 

‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 
Bereisen Sie Deutschland und bleiben Sie hier. 

Auf diese Art von Besuchern warten wir. 

Es kann jeder hier leben, dem es gefällt. 

Wir sind das freundlichste Volk auf dieser Welt. 

‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 
Natürlich hat ein Deutscher ʺWetten, dass ...?ʺ erfunden. 

Vielen Dank für die schönen Stunden. 

Wie sind die freundlichsten Kunden auf dieser Welt. 

Wir sind bescheiden – wir haben Geld. 

Die Allerbesten in jedem Sport. 

Die Steuern hier sind Weltrekord. 

‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 
Das alles ist Deutschland – das alles sind wir. 

Das gibt es nirgendwo anders – nur hier, nur hier. 

Das alles ist Deutschland, das sind alles wir. 

Wir leben und wir sterben hier. 

‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 
Wir sind besonders gut im Auf–die–Fresse–hau’n. 

Auch im Feuerlegen kann man uns vertrau’n. 

Wir stehen auf Ordnung und Sauberkeit. 

Wir sind jederzeit für ʹnen Krieg bereit. 

Schönen Gruß an die Welt, seht es endlich ein, 

Wir können stolz auf Deutschland … SCHWEIN! 

‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 
Nur eine Kleinigkeit ist hier verkehrt. 

Und zwar, dass Schumacher keinen Mercedes fährt.  

‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 
Es bilden sich viele was auf Deutschland ein. 
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Und mancher findet es geil, ein Arschloch zu sein. 

Es gibt manchen, der sich gern über Kanaken beschwert. 

Und zum F. jedes Jahr nach Thailand fährt. 

Wir lieben unsere Autos mehr als unsere Frau’n. 

Denn deutschen Autos können wir vertrau’n. 

‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 
Das alles ist Deutschland – das alles sind wir. 

Das gibt es nirgendwo anders – nur hier, nur hier. 

Das alles ist Deutschland, das sind alles wir. 

Wir leben und wir sterben hier. (2x) 

‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 
Gott hat die Erde nur einmal geküsst. 

Genau an dieser Stelle, wo jetzt Deutschland ist. 

 

4. Text lesen. 
Die  Ergebnisse  werden  im  Plenum  vorgelesen  und  verglichen.  Die 

Lerner  erhalten  den  ganzen  Liedtext. Anschließend  dürfen  die  Lerner 

Kommentare zum Inhalt abgeben.  

Deutsch,  deutsch,  deutsch,  deutsch, 

deutsch... 

Natürlich  hat  ein  Deutscher  ʺWetten, 

dass?ʺ  erfunden.

Vielen  Dank  für  die  schönen  Stunden.

Wir  sind die  freundlichsten Kunden auf 

dieser  Welt.

Wir  sind  bescheiden  ‐ wir  haben  Geld.

Die  Allerbesten  in  jedem  Sport.

Die  Steuern  hier  sind  Weltrekord.

Bereisen Sie Deutschland und bleiben Sie 

hier. 

Auf diese Art von Besuchern warten wir.

Es  kann  jeder  hier  wohnen,  dem  es 

gefällt. 

Wir  sind  das  freundlichste  Volk  auf 

dieser Welt. 

Deutsch,  deutsch,  deutsch,  deutsch, 

deutsch... 

Nur  eine  Kleinigkeit  ist  hier  verkehrt.

Und  zwar,  dass  Schumacher  keinen 

Mercedes fährt. 

Refrain: 

Das alles ist Deutschland ‐ das alles sind 

Deutsch,  deutsch,  deutsch,  deutsch, 

deutsch... 

Es bilden sich viele was auf Deutschland 

ein. 

Und  mancher  findet  es  geil,  ein 

Arschloch  zu  sein. 

Es  gibt  manchen,  der  sich  gern  über 

Kanaken  beschwert. 

Und  zum  F.  jedes  Jahr  nach  Thailand 

fährt. 

Wir lieben unsere Autos mehr als unsere 

Frauʹn. 

Denn  deutschen  Autos  können  wir 

vertrauʹn. 

Gott  hat  die  Erde  nur  einmal  geküsst. 

Genau  an  dieser  Stelle,  wo  jetzt 

Deutschland  ist. 

Wir  sind  überall  die  Besten  ‐  natürlich 

auch  im  Bett. 

Und  zu Hunden  und Katzen  besonders 

nett. 

Refrain: 

Das  alles  ist  Deutschland  ... 

Wir  sind  besonders  gut  im  Auf‐die‐
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wir. 

Das gibt es nirgendwo anders ‐ nur hier, 

nur  hier.

Das alles ist Deutschland ‐ das sind alles 

wir. 

Wir leben und wir sterben hier. 

 

 

 

Fresse‐hauʹn. 

Auch  im  Feuerlegen  kann  man  uns 

vertrauʹn. 

Wir stehʹn auf Ordnung und Sauberkeit. 

Wir  sind  jederzeit  für  ʹnen Krieg  bereit. 

Schönen  Gruß  an  die  Welt,  seht  es 

endlich  ein. 

Wir  können  stolz  auf  Deutschland  ... 

SCHWEIN! 

Refrain (3x) 

 

5. Wortschatz klären. 
FOLGENDE  WÖRTER  UND 

AUSDRÜCKE  FINDEN  SIE 

IM LIED: 

VERSUCHEN  SIE,  DIESE  MIT 

EIGENEN WORTEN ZU ERKLÄREN: 

1. bescheiden sein  ___________________________________ 

2. verkehrt sein  ___________________________________ 

3. sich einbilden ___  ___________________________________ 

4. ___ Kanake (ugs.)  ___________________________________ 

5. sich beschweren ___  ___________________________________ 

6. __ Fresse (ugs.)  ___________________________________ 

7. __ Feuerlegen  ___________________________________ 

 

6. Tabelle ausfüllen. 
Welche der unten genannten Tugenden bzw. Aspekte  in Bezug auf die 

Deutschen  werden  im  Lied  angesprochen?  Untermauern  Sie  Ihre 

Meinung mit entsprechenden Textstellen. 

 

 

Freundlichkeit, Pünktlichkeit, Ordnung, 

Disziplin, Direktheit, Patriotismus,  

Aufrichtigkeit, Bescheidenheit, Sicherheit, 

Sauberkeit, Qualität, 

A u s l ä n d e r f e i n d l i c h k e i t,  

Tierliebe, Reiselust, 

Gastfreundschaft, Aggressivität,  

Liebe und Sexualität, ... 
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Tugend/ Aspekt  Kommt  zum Ausdruck  in  folgenden 

Zeilen: 

Freundlichkeit  Wir  sind  das  freundlichste  Volk  auf 

dieser Welt. 

...  ... 

 

 

7. Anwendung:  Schreiben  Sie  zu  zweit  noch  eine  neue  Strophe  zu 
diesem Lied.  

 

8. Diskussionsrunde. 
- Wie werden die Deutschen im Lied dargestellt? 

- Finden  Sie  diese  Formulierungen  gerechtfertigt? Warum?/ Warum 

nicht? Nehmen Sie Stellung und begründen Sie Ihre Meinung. 

- Welche Erfahrungen haben Sie persönlich mit Deutschen gemacht? 

- Formulieren Sie nun zu zweit oder zu dritt kurze Aussagen über die 

Deutschen, wie sie im Lied vorzufinden sind, z. B.: Wir sind überall die 

Besten ... 

(Die  Sätze werden  auf  rote Blätter  geschrieben und  an der  rechten 

Tafelseite befestigt.) 

- Wodurch unterscheidet sich Ihre Meinung über die Deutschen (gelbe 

Blätter  auf  der  linken  Tafelseite)  von  derjenigen  der  Liedermacher 

(rote  Blätter  auf  der  rechten  Tafelseite)?  Vergleichen  Sie  und 

kommentieren Sie dies anschließend. 

 

Bemerkung: 

Den Studenten hat das Lied außerordentlich gut gefallen und an einigen 

Stellen  konnten  sie  sich  das  Schmunzeln  nicht  verkneifen.  Die 

Arbeitsatmosphäre war entspannt, sie gingen motiviert, interessiert und 

neugierig  an  die Aufgaben  heran. Ängste  und Hemmungen  vor  dem 

Sprechen waren wie weggeblasen. Verblüffend war  die  Tatsache  zum 

Schluss,  dass  die  Studierenden  zu  ähnlichen  Meinungen  über  die 

Deutschen wie die Liedermacher gekommen sind, z.°B.: ʺDie Deutschen 

wollen  immer  überall  die  Besten  sein  (besonders  im  Fußball),  die Deutschen 

sind immer pünktlich, ordentlich und fleißig, sie lieben gute deutsche Autos und 

Bier, sie haben Geld und schöne Häuser, in Deutschland ist es sehr sauber, die 
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Deutschen  fahren  gerne  in Urlaub, manche Deutsche  sind  ausländerfeindlich 

und es gibt leider auch neonazistische Gruppen ...ʺ 

 

 

9. Zusatzaufgabe:  Internetrecherche  (als  HA  oder  Kurzreferat 
denkbar).  

1) Wie  reagierten  die  Deutschen  auf  den Hit‐Kracher  aus  dem  Jahre 

2001?  An  wen  ist  der  Text  gerichtet? Woran  kann  man  im  Text 

erkennen, für wen der Text geschrieben wurde? Entscheiden Sie, ob 

das Lied ein positives oder negatives Deutschlandbild präsentiert? 

2) Manche  Liedinhalte  können  nicht  immer  ganz  verstanden werden. 

Daher bedarf es Hintergrundwissen. Versuchen Sie daher zu klären, 

was  die  Liedermacher wohl  zum Ausdruck  bringen wollten? Was 

steht  quasi  zwischen  den  Zeilen?  (Kleine  Experten‐Arbeitsgruppen 

(PA) werden gebildet. Die Lehrperson  formuliert Aufgaben  für  jede 

AG.) 

Gruppe  1:  Suchen  Sie Hintergrundinformationen und  erklären  Sie die 

ersten  Zeilen  des  Liedes: Natürlich  hat  ein Deutscher  ʺWetten,  dass  ...?ʺ 

erfunden. Vielen Dank für die schönen Stunden. 

Gruppe  2: Verdeutlichen  Sie  folgende Zeile: Wir  sind  die  freundlichsten 

Kunden auf dieser Welt. 

Gruppe 3: Deuten Sie Folgendes: Die Steuern hier sind Weltrekord. 

Gruppe 4:  Interpretieren Sie: Es bilden  sich viele was auf Deutschland  ein. 

Und mancher findet es geil, ein Arschloch zu sein. 

Gruppe 5: Wie ist folgende Zeile zu verstehen? Es gibt manchen, der sich 

gern über Kanaken beschwert. 

Gruppe 6: Und  im Anschluss die Zeile: Es gibt manchen, der  ...  jedes Jahr 

nach Thailand fährt. 

Gruppe 7: Veranschaulichen Sie: Wir  lieben unsere Autos mehr als unsere 

Frauʹn. Denn deutschen Autos können wir vertrauʹn. 

Gruppe  8: Erläutern  Sie die Zeilen: Wir  sind  besonders  gut  im Auf–die–

Fresse–hauen. Auch im Feuerlegen kann man uns vertrauen. 

Gruppe 9: Erklären Sie: Wir stehʹn auf Ordnung und Sauberkeit. 

Gruppe 10: Wie ist folgende Zeile zu verstehen? Wir sind jederzeit für ʹnen 

Krieg bereit. 
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b) Lied 2: „Mit freundlichen Grüßen“ 1999, Die Fantastischen Vier  
(vorgesehene Zeit ca. 45‐60 Min.) 

 

Grammatik muss  nicht  immer  trocken  und  langweilig  sein. Das  Lied 

„Mit  freundlichen  Grüßen“  eignet  sich  besonders  gut  dazu,  eine 

grammatikalische Erfrischung darzubieten. 

Zielgruppe:  Germanistikstudenten  des  ersten  Semesters  oder 

leistungsstärkere Lerner 

Hauptziele: 

- über deutsche Gegenwartsthemen lernen 

- sich mit alltagskulturellen Phänomenen vertraut machen 

- eigene Meinung ausdrücken  

Sekundäre Ziele: 

- allgemein  gebräuchliche  Abkürzungen  bzw.  Initialwörter  im 

Deutschen identifizieren, benennen und aussprechen 

- die Wortbedeutung der Abkürzungen erschließen 

- Begriffe erklären 

- Wortbildung 

- Artikelgebrauch bei Abkürzungen und Komposita 

- Artikelbestimmung und Pluralbildung von Substantiven 

 

1. Vorentlastung: Abkürzungen aufzählen. 
- Die deutsche Sprache wimmelt nur so von Abkürzungen. Welche 

deutschen Abkürzungen  fallen  Ihnen  spontan  ein?  (z.°B. DAAD, 

DaF, Lkw, ...) 

 

2. Präsentation: Hören  Sie  nun  das  folgende  Lied  und  notieren  Sie 
mindestens 5‐7 Abkürzungen. Wie gefällt Ihnen das Lied? 

Beispiel: BRD/ _____/ _____/ ______/ ______/ ______/ ______/ ______ 

 

3. Einübung:  Ergänzen  Sie  beim  zweiten  Hören  die  fehlenden 
Lücken. 

Beispiel:  1. ARD, _______, und C&A    3. HNO, _______ und ______ 

8. _____, DDR und ______     4. FAZ, ________ und FDP 

 



IRENA PETRUŠIĆ‐HLUCHÝ: POPSONGS IM DAF‐ UNTERRICHT (str. 171‐192) 

 182 

4. Welche  Abkürzungen  im  Text  kennen  Sie  bereits?  Und  was 
bedeuten Sie? 

Die Lerner erhalten den ganzen Liedtext und  lesen diesen  laut vor, 

um die Aussprache zu trainieren. 

Beispiel:  ARD  =  Arbeitsgemeinschaft  der  öffentlich‐rechtlichen 

Rundfunkanstalten Deutschlands 
1.________  ____________________________________________ 

2.________  ______________________________________________ 

3.________  ______________________________________________ 

4.________  ______________________________________________ usw. 

 

Nun da sich der Vorhang der Nacht von 

der Bühne hebt, 

Kann das Spiel beginnen, das uns vom 

Drama einer Kultur berichtet. 

 

ARD, ZDF, C&A  

BRD, DDR und USA  

BSE, HIV und DRK  

GbR, GmbH ‐ ihr könnt mich mal  

THX, VHS und FSK  

RAF, LSD und FKK  

DVU, AKW und KKK  

RHP, USW, LMAA  

PLZ, UPS und DPD  

BMX, BPM und XTC  

EMI, CBS und BMG  

ADAC, DLRG ‐ ojemine  

EKZ, RTL und DFB  

ABS, TÜV und BMW  

KMH, ICE und Eschede  

PVC, FCKW ‐ is nich o.k.  

 

MfG ‐ mit freundlichen Grüßen,  

die Welt liegt uns zu Füßen, denn wir 

stehn drauf.  

Wir gehn drauf für ein Leben voller 

Schall und Rauch,  

Bevor wir fallen, fallen wir lieber auf.  

MfG ‐ mit freundlichen Grüßen,  

die Welt liegt uns zu Füßen, denn wir 

HNO, EKG und AOK  

LBS, WKD und IHK  

UKW, NDW und Hubert Kah  

BTM, BKA, hahahaha  

LTU, TNT und IRA  

NTV, THW und DPA  

H&M, BSB und FDH  

SOS, 110 ‐ tatütata  

SED, FDJ und KDW  

FAZ, BWL und FDP  

EDV, IBM und www  

HSV, VfB, olé olé  

ABC, DAF und OMD  

TM3, A&O und AEG  

TUI, UVA und UVB  

THC in OCB is was ich dreh. 

 

MfG ‐ mit freundlichen Grüßen,  

die Welt liegt uns zu Füßen, denn wir 

stehn drauf.  

Wir gehn drauf für ein Leben voller 

Schall und Rauch,  

Bevor wir fallen, fallen wir lieber auf. 

(4x) 
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stehn drauf.  

Wir gehn drauf für ein Leben voller 

Schall und Rauch,  

Bevor wir fallen, fallen wir lieber auf. 

 

 

5. Was  bedeuten  folgende  Abkürzungen?  Schlagen  Sie  im 

einsprachigen  Wörterbuch  nach  bzw.  suchen  Sie  im  Internet. 

Nennen Sie auch den dazugehörigen Artikel. 

Beispiel: ZDF = Zweites Deutsches Fernsehen (das) 
1. DDR  ___________________________________________________________ 

2. GmbH  ___________________________________________________________ 

3. FSK  ___________________________________________________________ 

4. FKK  ___________________________________________________________ 

5. PLZ  ___________________________________________________________ 

6. EKZ  ___________________________________________________________ 

7. TÜV  ___________________________________________________________ 

8. BWL  ___________________________________________________________ 

9. IHK  ___________________________________________________________ 

10. NDW  ___________________________________________________________ 

 

6. Ordnen Sie den Begriffen die passenden Abkürzungen zu. 
Beispiel: Fernsehstationen = ARD/ ZDF/ RTL/ TM3 
1. Bekleidungsmarken = ________ / ________ 

2. Begriffe der Wirtschaft = ________ / _______ / ________ 

3. Krankheiten = ________ / ________ 

4. chemische Substanzen = _________ / ________ 

5. Drogen = ________ / _________ 

6. Musikindustrie = _________ / ________ 

7. Paket‐ und Briefzustellung = ________ / ________ / ________ 

8. Fußballvereine = ________ / _________ 

9. Fortbewegungsmittel  und  Geschwindigkeit  =  _______  /  _______  /  ________  / 

________ 

 

7. Bestimmen  Sie  den  Artikel  folgender  Substantive.  Ordnen  Sie 
diese in die Tabelle ein. Bilden Sie die Pluralformen. 

Presse / Agentur / Fernsehen / Kammer / Republik / Rap / Anstalt / Virus / Kreuz / 

Recht  /  Gesellschaft  /  Kontrolle/  Dienst  /  Bund  /  System  /  Haftung  /  Armee/ 

Krankenkasse  / Ohr  / Gruß  / Nummer  / Welle  / Partei  / Verein  / Kilometer  / Hals  / 
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Marke  / Nase  / Club  / Video  / Zahl  / Kaufhaus  /  Industrie  /  Substanz  / Zeitung  / 

Mittel / Zentrum / Union / Kultur / Atomkraftwerk / Hälfte / Stoff / Jugend /  

 

Maskulinum / Pl.  Femininum / Pl.  Neutrum / Pl. 

/  /  / 

 

8. Welchen Artikel  hat  das Kompositum?  Bestimmen  Sie  auch  den 
Artikel von Bestimmungs‐ und Grundwort. 

Beispiel: die Presseagentur    die Presse      die Agentur 

1. ______ Betäubungsmittel  ______________    _______________ 

2.  ______ Paketdienst    ______________    _______________ 

3. ______ Einheitspartei    ______________    _______________ 

4. ______ Fußballbund    ______________    _______________ 

5. ______ Überwachungsverein  ______________    _______________ 

6. ______ Handelskammer  ______________    _______________ 

7. ______ Arbeitsgemeinschaft  ______________    _______________ 

(Quelle: Holm Buchner: Schon mal gehört? Lied 4) 

 

8. Zusatzüberlegung: Wie  werden  Abkürzungen  bzw.  Initialwörter 
(Akronyme) gebildet? Wann benutzt man diese im Deutschen? Wie 

lautet das Genus und wie dekliniert man Initialwörter im Plural? 

 

Bemerkung: 

Die  Studenten  fanden  die  Idee  der  Liedermacher,  einen  Songtext mit 

Abkürzungen zu schreiben, großartig. Allerdings waren dann doch viele 

Abkürzungen unbekannt. Das Lied musste mehrmals angehört werden 

und  nicht  alle  Abkürzungen  konnten  im  Unterricht  geklärt  werden. 

Daher mussten  die  Studenten  im Anschluss  an  die  Stunde  noch  zum 

Selbststudium  aufgefordert  werden.  Das  Interesse  und  die  Neugier 

konnten  aber mit Hilfe  des  Liedes  geweckt werden, was  definitiv  zu 

einer Verbesserung des Lernens und Merkens von Wörtern beiträgt. 

 

 

c) Lied 3: „König von Deutschland“ 1986, Rio Reiser  
(vorgesehene Zeit ca. 2 Schulstunden) 
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Das Lied  „König von Deutschland“ des unvergesslichen Rio Reiser  ist 

zwar  schon  etwas  älter,  aber  es  ist  geradezu  wie  geschaffen  für  die 

Behandlung und Einübung des Konjunktivs II. 

Zielgruppe:  Germanistikstudenten  des  zweiten  Semesters  oder 

fortgeschrittene Lerner 

Ziele der Stunde: 

- Träume,  Wünsche,  Nicht‐Wirkliches,  nur  Gedachtes, 

Hypothetisches,  Fiktives  im  Rahmen  von  landeskundlichen 

Inhalten äußern 

- Vorschläge machen und eigene Meinung ausdrücken 

- tatsächliche und wirkliche Sachverhalte wiedergeben 

- Annäherung an zurückliegende Themen in Deutschland 

- über  geschichtliche  Ereignisse  und  ehemalige  bedeutende 

Persönlichkeiten in Deutschland berichten 

- das  Selbstbewusstsein  fördern  und  eine  positive  Einstellung 

entwickeln 

 

1. Vorentlastung: Ideen sammeln 
- Mit dem Konjunktiv kann man sich grammatikalisch gesehen, all 

seine Wünsche  erfüllen  bzw.  sprachlich  ausdrücken.  Stellen  Sie 

sich  vor,  Sie  wären  König,  ein  mächtiger  Politiker  oder  eine 

bekannte  Persönlichkeit. Welche wären  Sie  gern? Was  täten  Sie 

dann  alles?  (Einige  interessante  Ideen  werden  an  die  Tafel 

geschrieben.) 

 

2. Präsentation: Hören Sie sich nun an, was Rio Reiser als König von 
Deutschland  alles  täte,  und  notieren  Sie  seine  wichtigsten  und 

witzigsten Projekte. 

3. Einübung: Hören Sie sich das Lied noch einmal an und ergänzen 
Sie  die  Lücken  im  Konjunktiv.  Erklären  Sie  anschließend  die 

Bedeutung und den Gebrauch eines jeden Konjunktivs. 

Jede  Nacht  um  halb  eins,  wenn  das 

Fernsehen  rauscht,

leg  ich mich aufʹs Bett, und mal mir aus,

wie  es  ...............,  wenn  ich  nicht  der 

..............,  der  ich  bin,

sondern  Kanzler,  Kaiser,  König  oder 

Ich  ..................  zweihundert  Schlösser, 

und  ...................nie  mehr  Pleite. 

Ich  .....................  Rio  der  Erste,  Sissi  die 

Zweite. 

 

Das  alles  und  noch  viel  mehr, 
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Königin. 

Ich denk mir, was der Kohl da kann, das 

kann  ich  auch.

Ich  ......................  Vivaldi  hörn  tagein 

tagaus, 

ich  .................... viel rum,  .................. nach 

USA  reisen,

Ronny  mal  wie  Waldi  in  die  Waden 

beißen. 

 

Das  alles  und  noch  viel  mehr,

........................  ich  machen,

wenn  ich  König  von  Deutschland 

.......................... 

 

Ich  .....................  die  Krone  täglich 

wechseln,  ..................  zweimal  baden,

...............  die  Lottozahlen  eine  Woche 

vorhersagen. 

Bei  der  Bundeswehr  .................  es  nur 

noch  Hitparaden.

Ich  ...................  jeden  Tag  im  Jahr 

Geburtstag  haben.

Im  Fernsehen  ................  es  nur  noch  ein 

Programm: 

Robert  Lembke,  vierundzwanzig 

Stunden lang. 

.........................  ich  machen, 

wenn ich König von Deutschland  

.................. (2x) 

 

Die  Socken  und  die  Autos  .................... 

nicht  mehr  stinken, 

ich  ......................  jeden  Morgen  erstmal 

ein  Glas  Schampus  trinken, 

ich  ................  schicker  als  der  Schmidt 

und  dicker  als  der  Strauß, 

und meine  Platten  .................  ganz  groß 

raus. 

Reinhard  Mey  .....................  des  Königs 

Barde, 

Paola  und  Kurt  Felix  .................. 

Schweizer  Garde, 

vorher  .............  ich  gern  wissen,  ob  sie 

Spaß  verstehen, 

sie  ..................  achtundvierzig  Stunden 

ihre Show ansehen. 

 

Das  alles  und  noch  viel  mehr, 

.....................  ich  machen, 

wenn  ich  König  von  Deutschland 

...................... Ooooh. 

(2x) 

 

Das alles und noch viel meeeeeehr, 

................... ich machen, 

wenn ich König von Deutschlaannnnnnnnd  

...................... 

 

4. Beschreiben Sie im Indikativ, wie Rio Reisers Welt in Wirklichkeit 
aussieht. 

Beispiel: Er ist kein König, und auch kein Kanzler ... 

 

5. Was gäbe es nicht mehr, wenn Rio Reiser König von Deutschland 
wäre? 

Beispiel:  Es  gäbe  keine  Obdachlosen  mehr,  denn  jeder  könnte  im  Lotto 

gewinnen ... 
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6. Anwendung:  Stellen  Sie  sich  vor,  Sie  wären  König/‐in  von 
Deutschland. Was wäre anders? Ergänzen Sie folgende Sätze. 

1. Wenn  ich  König/‐in  von  Deutschland  wäre, 

____________________________________. 

2. Wenn  ich  viel  Macht  und  Ansehen  hätte, 

______________________________________. 

3. Wenn  ich  dauernd  Lust  zum  Feiern  hätte, 

_____________________________________. 

4. Wenn  ich  nicht  wollte,  dass  die  Bundeswehr 

___________________________________. 

5. Wenn  ich  das  Fernsehprogramm  regulieren  könnte, 

_____________________________. 

6. Wenn  ich  jeden  im  Lotto  gewinnen  ließe, 

_____________________________________. 

7. Wenn  ich  tatsächlich  200  Schlösser  hätte, 

_____________________________________. 

8. Wenn  ich  mir  jeden  Tag  neue  Socken  kaufen  würde, 

____________________________. 

9. Wenn  ich  viele  Autos  hätte, 

________________________________________________. 

10. Wenn  ich  nachts  nicht  einschlafen  könnte, 

____________________________________. 

 

7. Schreiben Sie zu zweit oder zu dritt Rio Reisers Song „König von 
Deutschland“  um  und  füllen  Sie  diesen  mit  ihren  eigenen 

Gedanken, Wünschen und Träumen. 

Z.B.:  Wenn  ich hoch angesehen wärʹ, wäre  ich nicht nur König, sondern 

Millionär, ... 

    Ich wärʹ goldig und süß und jeder küsste meine Füßʹ, ... 

    Ich wärʹ König von allen und würde nicht nur prahlen, ... 

Doch leider bin ichʹs nicht, denn ich bin ich!  

Ich würde es gern ändern, doch das geht leider nicht, ... 

 

8. ʺWas würden Sie tun, wenn Sie in Deutschland die Macht hätten?ʺ  
  Machtmaschine  hat  Passanten  im  Berliner  Regierungsviertel  genau 

diese Frage gestellt. Hören bzw. sehen Sie sich nun die Umfrage an 

und machen Sie sich Notizen. (Auswertung im Plenum) 

Quelle: http://macht‐maschine.de/?PID=static,salon,umfrage 
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9. Und  was  täten  Sie,  wenn  Sie  in  Kroatien  die  Macht  hätten? 
Verfassen sie mindestens 10 Aussagen. 

Beispiel: Also,  ich würde  erst  einmal die Wirtschaft ankurbeln und dann 

würde  ich natürlich Arbeitsplätze schaffen, ernsthaft gegen die Korruption 

in unserem Land ankämpfen, den Armen helfen, mehr Geld  in das Schul‐ 

und Gesundheitswesen investieren, ... 

 

10. Zusatzaufgabe:  Internetrecherche  (als  HA  oder  Kurzreferat 
denkbar). 

1. Warum dürfte das Textverständnis erschwert sein? Im Lied wird auf 

bekannte Persönlichkeiten des damaligen Zeitgeschehens angespielt. 

Nennen Sie diese und  recherchieren Sie  im  Internet. Wer  ist  ʺRioʺ?, 

usw. 

2. Finden Sie heraus, ob es evtl. eine Bearbeitung des Liedes gibt? 

3. Was  ist  seit  der  Veröffentlichung  des  Liedes  (1986),  d. h.  in  den 

letzten  26  Jahren,  alles passiert? Geben  Sie  einen  kurzen Überblick 

über die wichtigsten Ereignisse in Deutschland. 

4. Was hat sich in der Weltanschauung verändert? 

 

Bemerkung: 

Auch  wenn  der  Text  des  Liedes  „König  von  Deutschland“  reich  an 

Andeutungen  zum  Deutschland  der  80er  Jahre  ist,  ist  er  relativ  gut 

verständlich  und  kam  bei  den  Studenten  auch  gut  an. Die  Einübung 

grammatischer  Elemente  und  Strukturen  erfolgt mit Hilfe  des  Liedes 

geradezu auf spielerische Art und Weise, da die Lernenden sowohl eine 

intensive  Motivation  als  auch  einen  hohen  Spaß‐Faktor  erleben. 

Besonderes  Interesse  weckte  die  Übung,  bei  der  die  Lernenden  ihre 

persönlichen  Ideen  für  die  Tätigkeit  als  König  von  Deutschland  frei 

ausdrücken sollten. 

 

3. SCHLUSSFOLGERUNG ODER WAS WIR DARAUS LERNEN 

KÖNNEN 

Mit  meinem  Aufsatz  wollte  ich  zeigen,  wie  sich  mit  Hilfe  von 

deutschsprachigen Popsongs große Fortschritte  in der Wortschatz‐ und 

Grammatikarbeit sowie in der Aussprache erzielen lassen. Das Gelernte 

bleibt dadurch auch garantiert  länger und besser  im Gedächtnis haften. 
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Nicht  umsonst  heißt  es:  ʺEinmal  gelernt  und  dann  immer  gekonnt!ʺ 

Zudem  sind die Songtexte mit den dazugehörigen Aufgabenstellungen 

willkommene  Sprechanlässe  und  dienen  der  Entspannung  und  der 

Unterhaltung (Buchner, 2009:4). Man bedenke: ʺMusik ist alterslos!ʺ Und 

mit Popsongs kann man sowohl ganze Unterrichtseinheiten abdecken als 

auch  kurze,  abwechslungsreiche  Anregungen  für  zehn  bis  zwanzig 

Minuten  bieten.  Deutschsprachige  Songs  können  ein  unerschöpfliches 

Reservoir  für die  Thematisierung  im DaF‐Unterricht  darstellen. Leider 

wird das Medium (Pop)Musik viel zu selten eingesetzt. Dem möchte ich 

entgegenwirken. Aufgrund meiner  langjährigen  Lehrerfahrung  bin  ich 

der Ansicht, dass man sich fast zu  jeder Gelegenheit ein nettes Lied mit 

seinen Lernern, egal ob groß oder klein, anhören kann. Die Lehrenden 

sollten sich daher angewöhnen, des Öfteren ein neues Lied im Unterricht 

(insbesondere  an  Mittelschulen)  anzuhören  bzw.  zu  erproben.  Noch 

besser ist es, die Lerner selbst damit zu beauftragen, Musikvorschläge in 

den Unterricht mitzubringen (z. B. den letzten Freitag im Monat als Musik‐

Freitag einführen), denn mittlerweile sind alle Musikvideos auf YouTube 

abrufbar. Meine Devise  lautet  demnach:  ʺEin  gutes  Lied  kostet  nichts 

und  wird  für  die  Lernenden  doch  das  schönste  aller  Geschenke  im 

Unterricht sein!ʺ 

Denn  Fakt  ist,  Sprache  darf  nicht  nur  als  ein  System  von 

sprachlichen  Formen,  sondern  muss  als  ein  Aspekt  menschlichen 

Handelns  (Kommunikation  =  mit  Sprache  etwas  [miteinander]  tun) 

angesehen  werden  (Neuner  und  Hunfeld,  1993:84). 

Grammatikkenntnisse  oder  Kenntnisse  in  landeskundlichen  Bereichen 

sind daher nicht als eigentliches Ziel des DaF‐Unterrichts anzusetzen, so 

wie  das  leider  oft  getan  wird,  sondern  viel  wichtiger  ist,  dass  der 

Lernende  seine  Deutschkenntnisse  in  konkreten  Alltagssituationen 

anzuwenden  weiß  (das  kann  der  Umgang  mit  deutschsprachigen 

Gleichaltrigen  oder  Medien  sein,  o. ä.).  Das  Hauptziel  ist  die 

Entwicklung  von  fremdsprachlichem  KÖNNEN,  d. h.  von  allen  vier 

fremdsprachlichen  Fertigkeiten  (Neuner  und  Hunfeld,  1993:85).  Und 

diese Entwicklung kann beispielsweise ‐ wie anhand des Artikels gezeigt 

werden  konnte  ‐  durch  einen  sinnvollen  und  bedachten  Einsatz  von 

Popsongs unterstützt werden. Oder um es letztendlich auf die Formel zu 

bringen:  

DaF‐Unterricht + (Pop)Musik  =  Spaß + Fortschritt  
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POP PJESME U NASTAVI NJEMAČKOG JEZIKA 

 

ʺUz pjesmu  i glazbu sve  je  ljepše, sve  je  lakšeʺ,  čak  i učenje stranog 

jezika.  U  svrhu  motiviranja  učenika  nastavnik  njemačkog  jezika 

trebao bi povremeno koristiti  različite autentične materijale  i metode 

kako bi nastava učenicima bila što dinamičnija i zanimljivija. Pjesmu 

vole  svi,  i  stari  i mladi,  a poznata  je  i  činjenica da  je  glazba  još  od 

pamtivijeka  univerzalni  jezik  na  svijetu.  Stoga  članak  ukazuje  na 

važnost upotrebe (pop)pjesme u poučavanju stranog jezika, jer potiče 

razvijanje  svih  četiriju  jezičnih  vještina.  Budući  da  je  napisana  i 
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skladana  za  izvorne  govornike,  pop  pjesma  učenicima  pruža 

mogućnost usvajanja  složenih  lingvističkih  struktura, obogaćivanje  i 

proširivanje  vokabulara  na  inovativan  i  lagan  način,  razvijanja 

kritičkoga  mišljenja,  odnosno  mogućnost  razgovora  ili  diskusije 

unutar skupine, kao i upoznavanje života ljudi i kulture u Njemačkoj. 

U  ovom  radu  autorica  daje  prijedlog  obrade  triju  pop  pjesama: 

ʺDeutschlandʺ  (Die  Prinzen),  ʺMit  freundlichen  Grüßenʺ  (Die 

Fantastischen  Vier)  i  ʺWenn  ich  König  von  Deutschland  wärʺ  (Rio 

Reiser).  Obrada  je  namijenjena  studentima  germanistike  I.  i  II. 

semestra (razina B1‐C1 prema ZEROJ‐u, no isto tako se može obraditi i 

s naprednim učenicima srednjih škola), a sastoji se od niza aktivnosti i 

različitih  oblika  rada  kroz  koje  učenici  poboljšavaju  svoje 

komunikacijske kompetencije. 

 

Ključne riječi: pop pjesma, motivacija, nastava njemačkog jezika, jezične 

vještine, vještina slušanja, vokabular, učenje gramatike, civilizacija
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